
    
      
        
          
        
      

    


Mein Drache hat Angst!

12 Geschichten zur Angst- und Problembewältigung von Kleinkindern
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Eine Anmerkung für die Eltern
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Diese 12 Kurzgeschichten beschäftigen sich mit den Ängsten, die jedes Kind erfährt. Die Geschichten fokussieren sich auf einen Drachen namens Dan, sodass Ihr Kind diese Geschichten des kleinen Drachens lesen und herausfinden kann, wie er seine Angst überwunden hat. Der kleine Junge in dieser Geschichte gibt oft nicht zu, dass er Angst hat oder dass er einen Fehler begangen hat, stattdessen beschuldigt er das Kuscheltier, den Drachen. 

Ich habe die Geschichten aus dieser Sichtweise geschrieben, da es manchmal einfacher fürs Kind ist wenn die Ängste oder Probleme sich nicht auf einen selber beziehen. Dies schafft ein wenig Abstand und dem Kind wird es so einfacher gemacht sich auf die Situation zu konzentrieren.
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Wo ist meine Mama?
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Mein Freund Danny ist ein sehr lieber und freundlicher Drache. Manchmal fahren wir zusammen in dem kleinen roten Wagen herum.

Er liebt es mit mir zu spielen oder einfach nur zusammen zu sein. 

Du wirst sehen, er ist mein bester Freund!
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Nur wenn es Zeit ist, dass Mama was zu erledigen hat, dann hört man Danny weinen und schreien. 

„Wohin gehst du, Mama? Du musst doch bei mir bleiben!”

____

„Ich komme ganz schnell wieder zurück“, antwortet sie.

„Bitte geh nicht“, weint Danny bitterlich.

„Wird sie wiederkommen“,  denkt er ängstlich.

Er braucht sie doch so sehr.
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„Du brauchst keine Angst haben, sagt Großmutter,

Mama kommt schnell wieder, sie ist nicht weit weggegangen.

Du bist sicher, hier bei mir.

Du wirst sehen, wir werden ganz viel Spaß zusammenhaben!”

____

Es ist immer dasselbe, wenn Mama ihn verlässt.  

Selbst wenn sie ihn in den Kindergarten bringt, wo er doch bei seiner Lieblingserzieherin Kim gut aufgehoben ist,  schreit er.

„Mama, Mama,“,  weint Danny der kleine Drache, nachdem Mama geht. 

____

Bevor sie jedoch geht, gibt sie Danny eine dicke Umarmung und plötzlich hat er keine Angst mehr,  alleine gelassen zu werden. 

Man kann es ihm ansehen, dass er nun richtig mutig ist.

„Ich komme gleich wieder zurück!” sagt Mama, bevor sie geht.
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Danny spielt nun mit seiner Großmutter und seinem Hund Jack.  

Er hat sehr viel Spaß, bis seine Mama wieder zurückkommt. 

Immer, wenn Mama nun geht, hat Danny der Drache von jetzt an keine Angst mehr, denn er weiß, Mama kommt immer wieder. 
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Ein neues Geschwisterchen
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Mein Freund Danny ist ein großer, grüner Drache.

Er zieht mich hinter sich her in seinem kleinen roten Wagen.

Aber nun hat Danny einen kleinen Bruder bekommen und dieses Baby hat Mama ganz für sich eingenommen.

____

Das neue Baby isst, weint und schläft die ganze Zeit.

Danny fühlt sich sehr ausgeschlossen und fängt an zu weinen.

_____

„Was macht meine Mama jetzt“,  denkt sich Danny.

„Oh, sie ist schon wieder bei dem Baby.” 

Danny versinkt in seinem Bett und macht sich viele Gedanken.

„Ich möchte das Mama mit mir spielt. Ich war als Erstes hier; sieht sie das denn nicht!“
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Um Mamas Aufmerksamkeit zu bekommen, die er so vermisst, rennt Danny schreiend im Haus herum. 

Er liebt seinen kleinen Bruder, aber es ist einfach nicht fair, dass Mama nun nicht mehr so viel Zeit für ihn hat. Ihr scheint es gar nicht aufzufallen. 

____

„Aber das stimmt doch gar nicht“,  sagt Mama schockiert.
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